
MONTAGE ANLEITUNG
Produktname

Produktbezeichnung
Teile-Nr.

Befestigung
Verwendbarkeit

Transportposition
Typ und Ausführung

Geprüft nach ECE-R 17
mit einem Gewicht von

DOGMASTER 2.0
Hundesicherheitsgurt
(S) 15400000, (M) 15400001, (L) 15400002, (XL) 15400003
Nur am Fahrzeug-Sicherheitsgurt
Hundetransport im PKW
Nur auf der Rücksitzbank
Größe S, M, L, XL

S=10 kg, M=14 kg, L=27 kg, XL=45 kg

Bitte lesen Sie diese Anleitung genau und bewahren Sie sie sicher zu Hause auf.
Achten Sie vor jeder Fahrt darauf, dass Ihr Hund ordnungsgemäß gesichert ist!

1. 2.

Anlegen des GurtesLieferumfang

Tier im KFZ sichern Als Leinen-Geschirr verwenden

Teileliste:
1. Brustpolster
2. vorderer Gurt
3. hinterer Gurt
4. Griff
5. Verschluss
6. Gurtschnalle
7. Gurthalteband
8. Leinenringe
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1. Öffnen des Verschluss und ausbreiten des 
Gurtes mit dem Logo nach unten.

2. Lockern aller Gurte an den Schnallen.

6. Verschluss durch Schieben des roten Sicherheitsknopfes 
verriegeln.
WICHTIG: Den Hund nur auf der Rücksitzbank platzieren.

Sicherheitshinweis: Der Hund muss immer auf den Rücksitzen und ordnungsgemäß gesichert transportiert werden. Idealerweise hinter einem unbesetzten 
Vordersitz! Sollte eine starke Belastung auf das Gurtsystem eingewirkt haben (z. B. Unfall), muss das System ausgetauscht werden.
Reinigungshinweis: Von Zeit zu Zeit von allen Verschlüssen und dem Brustgeschirr mit neutraler Seifenlauge Schmutz und Haare entfernen.
Wartungshinweis: Führen Sie regelmäßig Wartungen (Sichtkontrollen) durch und tauschen Sie DOGMASTER 2.0 bei Beschädigung bzw. Verschleiß aus!

7. Hund auf dem Rücksitz platzieren und mit dem 
Sicherheitsgurt sichern. Sicherheitsgurt durch beide Griffe 
führen und in Gurtschloss einrasten. 

8. Zum Gassigehen Karabiner der Hundeleine an beiden 
Leinenringen befestigen.

3. Den Hund mit den Vorderbeinen in die 
Gurtöffnungen steigen lassen, so dass die 
Hinweisfahne nach vorne zeigt.

4. Gurt um den Hund schließen (Leinenringe 
sollen zum Schwanz des Hundes gerichtet 
sein). Die Gurte an den Schnallen gleichmä-
ßig anziehen. ACHTUNG: Die Gurte sollen 
anliegen, aber genug Spiel haben, um ca. 
zwei Finger zwischen Tier und Gurt stecken 
zu können.

5. Bei allen Schnallen die Gurte korrekt 
(siehe 1. und 2.) wieder zurück schlaufen. 
Überschüssiges Gurtband zusammenrollen 
und so nah es geht an der Schnalle mit dem 
Gurthalteband sichern.

ACHTUNG: Die Riemen 
sollen anliegen, aber genug 
Spiel haben, um ca. zwei 
Finger zwischen Tier und 
Gurt stecken zu können.

Leinenringe sollen 
zum Schwanz des 
Hundes gerichtet 
sein.
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